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Vorwort

Das vorliegende Buch „Entertainmentrecht – Recht der Unterhaltungsin-
dustrie“ stellt zum einen die traditionellen Bereiche des Entertainments sowie
ihre rechtlichen und vertraglichen Grundlagen und Beziehungen dar. Zum an-
deren ist die neue „Entertainmentsituation“ Gegenstand, die sich dadurch aus-
zeichnet, dass sich aufgrund des Einzugs der Digitalisierung und der durch das
Internet geprägten Medienkonvergenz die einzelnen althergebrachten Bran-
chen überschneiden und eine Vermarktung bzw. Verwertung von Inhalten
nicht mehr allein in einem jeweiligen Medium stattfindet, sondern crossmedial
geschieht. Durch das Internet als vielfältige Kommunikations- und Vertriebs-
plattform sind neue Verwertungsarten entstanden, und so haben sich neue Ver-
marktungsstrukturen (auch für die verschiedenen geschäftlichen Möglichkeiten
der jeweiligen Beteiligten) ergeben.

Nach einer Einführung im ersten Teil bildet die traditionelle Wertschöpfung
mit ihren traditionellen Tätigkeitsbereichen (2. Teil) den Ausgangspunkt der
Darstellung, also das, womit in der Unterhaltungsbranche klassischer Weise
„Wert“ generiert bzw. Geld verdient wird.

Hieran anknüpfen und darauf aufbauen wird im 3. Teil die neue Entertain-
mentsituation behandelt, das heißt, es werden neuartige Wertschöpfungen in
einer integrativen Unterhaltungsbranche mit ihren rechtlichen und vertragli-
chen Auswirkungen behandelt. Diese Herangehensweise trägt den tatsächlichen
Entwicklungen Rechnung. Entertainment ist zwischenzeitlich eine alltägliche
Erscheinungsform, jedoch wohl ein noch nicht abschließend bestimmter Be-
griff, wobei er vorliegend als Gegenstand des Rechts und hierbei als sogenannte
„Querschnittsmaterie“ dargestellt wird.

Entertainment wurzelt in seiner heutigen Ausprägung in den herkömmli-
chen Branchen und den klassischen Vertragsmodellen; diese werden nicht er-
setzt, sondern es hat sich eine Schnittmenge herausgearbeitet und diese zeichnet
sich dadurch aus, dass je nach Form und Ausgestaltung der neuen Vermark-
tungs- und Verwertungssituation einzelne Teile der Wertschöpfungen/Vertrags-
konstellationen aus den herkömmlichen Wertschöpfungs- und Tätigkeitsberei-
chen zur Abbildung der neuen Entertainmentsituation heranzuziehen sind und
Anwendung finden. Insofern bilden die klassischen Vertragsmodelle hierfür die
Grundlage, ebenso wie neu aufkommende Rechtsfragen sowie Rechteklärun-
gen an der Rechts- und Vertragsstruktur der alteingesessenen Branchen abgebil-
det werden. Aus diesem Grund wird in dem Buch die traditionelle Wertschöp-
fung mit dem Bereich Musik, Film und Fernsehen, Moderation und Sport –
nicht alle (denkbaren) Unterhaltungsbranchen werden behandelt, da dies für die
Darstellung der neuen Entertainmentsituation nicht zwangsläufig notwendig
ist – besonders ausführlich behandelt. Dabei wird insbesondere der Teilbereich
Musik eingehend erörtert und zwar deshalb, weil Musik und insbesondere de-
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ren Künstler nicht nur für sich gesehen eine wesentliche Erscheinung von Un-
terhaltung darstellen, sondern auch in nahezu allen Bereichen kommerzieller
Unterhaltung eine bedeutende Rolle spielen und deshalb als Gegenstand von
Entertainment, insbesondere auch in der neuen integrativen und crossmedialen
Form besonders prominent sind.

In diesem Zusammenhang hat der massive Umsatzrückgang in der Musikin-
dustrie die neue Entertainmentsituation als neuen business case zudem geför-
dert, da die entsprechenden Unternehmen eben solche neuartigen Verwertun-
gen unterstützt bzw. federführend mitgestaltet haben. Dies zeigt sich auch
daran, dass sich Unternehmensbereiche in Schallplattenunternehmen mit Mer-
chandising, Live-Aktivitäten, Sponsoring und brand partnerships/services-
Kooperationen beschäftigen.

Diesbezüglich stellt auch der Bereich des Marketings und der Werbung für
Drittprodukte mittlerweile für die Beteiligten der Musikindustrie einen wichti-
gen Bereich der kommerziellen (Musik-) Verwertung dar, wobei eben auch die
neuen, konvergierenden Verwertungen und die hierfür erforderlichen Rege-
lungsansätze am besten mit den klassischen Vertragsmodellen der Entertain-
mentbranche, beispielsweise im Musikverlags- und Tonträgergeschäft abgebildet
werden.

Entsprechend dem Grundkonzept der Arbeit kann (und wird) dann in dem
knapper ausfallenden 3. Teil, dem zur Veranschaulichung ein Fallbeispiel zu-
grunde gelegt wird, immer wieder auf die Ausführungen im 2. Teil verwiesen
und Bezug genommen (werden), sodass diese gewissermaßen auch als Bestand-
teil der Abhandlung der neuen Entertainmentsituation zu verstehen sind.

Im Vordergrund stehen die entsprechenden Vertragsbeziehungen zwischen
Verwertern von Entertainment und den Beteiligten, die am hergestellten Con-
tent entsprechende Rechte inne haben, die im Hinblick auf eine Verwertung im
Wege von vertraglichen Regelungen zu klären sind.

Das Manuskript wurde im Januar 2017 abgeschlossen. Ich danke allen, die
mich beim vorliegenden Buch unterstützt haben. Mein besonderer Dank gilt
dabei namentlich Frau Jessica Kolvenbach und Herrn Assessor Caspar Bunke,
den Herren Kollegen Rechtsanwälten Michael Schnurbusch und Norbert Diel
für Austausch und Unterstützung über den Kanzleialltag hinaus sowie meinen
Sozietäts- Kolleginnen und Kollegen und meiner Familie.

Köln, im Frühjahr 2017 Josef Limper
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